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Wie sich die Abgeord
neten gestern im Land
tag zur Neuregelung 
des Schwangerschafts
abbruchs stellten. 3 
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FL-Feuerwehrinspektorat 
VADUZ - Vor gar nicht 
allzu langer Zeit hat die 
Regierung den Beitritt 
zur Feuerwehrkoordina
tion Schweiz beschlos
sen. Als Folge dieses 
Beitrittes wird das Fach
gebiet «Feuerwehr-Aus
bildung und Aufsicht» innerhalb des Amtes 
für Zivilschutz und Landesversorgung neu in 
«Liechtensteinisches Feuerwehrinspektorat» 
umbenannt. Damit wird eine Anpassung an 
die operative Ebene der FKS erreicht und 
gleichzeitig auch eine Angleichung an die 
internationale Gepflogenheit vollzogen. Die 
strukturelle Einbindung des Fachgebietes im 
Amt für Zivilschutz und Landesversorgung, 
mit Amtsleiter Alfred Hasler (Bild) sowie 
dessen Aufgaben und Zuständigkeiten sind 
davon nicht betroffen und bleiben im heuti
gen Rahmen bestehen. (pafl) 

VOLKI SAGT: 

«1 find (1 Jury hiit 
o i dein Jol ir d i  
richtig Uuswahl 
troff'a und hoff, 
di Ncdmviihl t i i  
sin iiüd /. bctrolla, si 
dürfen j o  ufs niigsch 
Jol ir holla.» 

VOLKS 1 
BLATT 1 INHALT 
Wetter 2 Sport 17-20 
Kino 2 Multimedia 30 
Inland 3-9 TV 31 
Wirtschaft 11-16 International 32 

www.volksblatt. l i  

4 0 0 5 1  

9  ll771812"601006l 

Fr. 1.80 Tel -»423/237 51 51 
127. JAHRGANG, NR. 287 Verbund SUdostschweb 

ANZEIGE vo. J c -VFjD 

00423 237 51 51 

CHANCENGLEICH 
Mit welchen Bemühun
gen um die Chancen
gleichheit sich die Re
gierung den Respekt des 
Landtags verschaffte. 0 

AZ 9494 SCHAAN DONNERSTAG; 16. DEZEMBER 2 0 0 4  

: JUBILÄUM 2 0 0 6  
' Warum der Landtag 

(Bild: Markus Büchel, 
FBP) dem Kredit für die 

: 200-Jahr-Feier kritiklos 
• zugestimmt hat. ~f 

I BESICHTIGUNG 
j Wie sich LSV-Ski-Ass 
! Marco Büchel beim 

ersten Training, zur 
| Gröden-Abfahrt ge-
| schlagen hat. *j 0 

«Zusatzversicherung 
bringt keine Vorteile» 

Ärztekammer rät, Patienten von Zusatzversicherung abzuraten 
VADUZ - All jene, die sich über 
eine allfällige Zusatzversiche
rung bei den ansässigen Kran
kenkassen Gedanken machen, 
erhalten eine neue Bedenkfrist. 
Eine Entscheidung muss erst bis 
am 31. März getroffen werden. 
Folgt man dem Rat der Ärzte
kammer, bringt der Abschluss 
einer solchen Ergänzungsversi
cherung offensichtlich keine 
Vorteile. 

»Peter Klndle 

«Der Vorstand der Liechtensteini
schen Ärztekammer empfiehlt, den 
Patienten zu raten, nicht der Zu
satzversicherung beizutreten, da 
dies offensichtlich keine Vorteile 
bringt.» So informierte die Stan
desvereinigung der Ärzte am 7. De
zember die liechtensteinischen Me
diziner. Zweck dieser Information: 
Die Patientinnen und Patienten sol
len darüber aufgeklärt werden, dass 
die Zusatzyersicherung, welche 
über die obligatorische Grundversi-
chcrung hinaus angeboten wird, 
keine Vorteile mit sich bringe. Be-
wusste oder fahrlässige Fehlinfor
mationen - auch aus Ärztekreisen -
führten in der Vergangenheit zu 
verschiedenen Unklarheiten bei der 
Bevölkerung. 

Es ist eine Nullrunde 
Festzuhalten ist des Weiteren, 

dass es sich bei der Prämienfestle
gung im Bereich der Grundversi
cherung tatsächlich um eine Null
runde handelt. Auch hier wurde 
von verschiedenen Seiten immer 
wieder versucht, gegenteilige In
formationen unter die Bevölkerung 
zu bringen. Zu Mehrkosten führt 

Oer Vorstand der Ärztekammer empfiehlt, keine Zusatzversicherung abzuschllessen. 

allenfalls eine Zusatzversicherung, 
welche von den Krankenkassen an
geboten wird. «Durch die Einfüh
rung der freiwilligen Zusatzversi
cherung kommt es in der Praxis für 
die überwiegende Mehrheit der 
Versicherten im Bereich der Grund
versicherung zu keinen Änderun
gen. In Liechtenstein und der Re
gion verfügen über 80 Ärzte über 
einen Kassenvertrag, der die Grund
lage für die volle Kostenbeteiligung 
bildet. Eine Zusatzversicherung für 
volle Kostenbeteiligung bei Ärzten 
ohne Kassenvertrag empfiehlt sich 
daher nur für jene Personenkreise, 
denen dieses Angebot im Bereich 
der ambulanten Behandlungen 
nicht genügt.» Dies teilte das Pres
seamt gestern mit. 

Studierende im Ausland 
Des Weiteren teilt das Presseamt 

mit, dass Personen, die im Ausland 
studieren oder eine anerkannte Be
rufsausbildung absolvieren und da
bei ihren gesetzlichen Wohnsitz in 
Liechtenstein haben, der liechten

steinischen obligatorischen Kran-
kenpflegeversicherung (OKP) 
unterliegen. Innerhalb des europäi
schen Wirtschaftsraumes und der 
Schweiz können sie dennoch in  
dringlichen Fällen Sachleistungen 
aus der Grundversicherung in An
spruch nehmen. Dieselbe Regelung 
gilt auch für Arbeitnehmer, Selbst
ständige sowie deren Familienan
gehörige, die sich vorübergehend 
im Ausland aufhalten. 

Brauchen Rentner eine 
Zusatzversicherung? 

Entwarnung auch für unschlüssi
ge Rentner: Bis zum 31. März 2005 
bieten alle liechtensteinischen 
Krankenkassen auf freiwilliger Ba
sis jedem Antragsteller die neue 
Zusatzversicherung ohne Vorbehal
te in die neue Zusatzversicherung 
für ambulante Leistungen an. Eine 
Zusatzversicherung für volle Kos
tenbeteiligung bei Ärzten ohne 
Kassenvertrag empfiehlt sich dabei 
nur für jene Rentner, die für ambu
lante Behandlungen ausländische 

Ärzte ohne Kassenvertrag aufsu
chen wollen. ,  4 

Überweisung an Spezialisten 
auch ohne Zusatzversicherung 

Wird ein Patient vom behandeln
den Arzt mit Kassenvertrag an einen 
Spezialisten ohne Vertrag überwie
sen, so sind die Kosten auch ohne 
Zusatzversicherung vollständig ge
deckt, wenn der behandelnde Arzt 
der Krankenkasse begründet und 
darlegt, dass die Überweisung wohl 
überlegt und aus einem definierten 
Grund erfolgt. Diese Begründung 
reicht der Patient anschliessend zu
sammen mit der Rechnung des Spe
zialisten bei der Krankenkasse zur 
Rückvergütung ein. 

Das Fazit ist einfach: Wem das im  
Schweizer Vergleich sehr umfang
reiche Angebot an medizinischen 
Leistungen aus über 80 Kassen-Ärz
ten in Liechtenstein und der Region 
nicht genügt, kann eine freiwillige 
Zusatzversicherung abschliessen -
bis zum 31. März auch für Rentner 
ohne Vorbehalte der Krankenkasse. 
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Die Besten ausgezeichnet 
Klingler, Geissmann und Fussball-IMati Sportler des Jahres 

A N Z E I G E  

MAGIC LIFE 2005 

Tlcki 
alle Poststellen In Liechtenstein; 
Bahnhof Buchs und Sargans 

Prof i t ieren Sie a ls  
-Abonnent  von 

Vorzugspre isen  

Die frisch gebackenen Sportler des Jahres 2004 wurden gestern Im TaK ausgezeichnet. Bei den Damen konnte 
Nicole Klingler, die wegen eines Trainingslagers auf Fuerteventura von ihrem Vater Hansruedi Klingler vertre
ten wurde, Ihren Titel verteidigen, bei den Herren ging Oliver Gelssmann als Sieger hervor und bei der Mann
schaftswertung hatte die Fussball-Natlonalmannschaft die Nase vome. Seiten 17/18 
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